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Allgemeine Aufgaben (10) 

Aufgabe 1: (2 Punkte) 

Nennen Sie 3 verschiedene Porenarten im Beton und ordnen Sie diese aufsteigend nach 

ihrer Größe.  

 

 

 

 

 

 

Aufgabe 2: (2 Punkte) 

a) Welches Zusatzmittel ist stets einem Beton für die Expositionsklasse XF4 (hoher Frost-

Taumittelwiderstand bei hoher Wassersättigung) zuzugeben?  

b) Beschreiben Sie kurz die Wirkungsweise dieses Zusatzmittels.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgabe 3: (2 Punkte) 

a) Nennen Sie 3 Verfahren zur fachgerechten Nachbehandlung von Beton.  

b) Was kann mit einer frischbetonierten Oberfläche unter starker Sonneneinstrahlung 

passieren, wenn diese unzureichend nachbehandelt wurde? 
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Aufgabe 4: (2 Punkte) 

a) Wozu dient die Prüfmethode mit dem Rückprallhammer? 

b) Wie wird der dynamische E-Modul des Beton ermittelt?  

 

 

 

 

 

 

Aufgabe 5: (2 Punkte) 

a) Nennen Sie drei Möglichkeiten die Zugfestigkeit eines Werkstoffes zu bestimmen! 

b) Wie ändert sich die ermittelte Festigkeit bei steigender Prüfgeschwindigkeit? 

 

 

 

 

 

 

 

Mauerwerk und Künstliche Steine (11,5) 

Aufgabe 6: (3 Punkte) 

Nennen Sie je eine stoffliche, konstruktive und ausführende Möglichkeit die Mauerwerkstrag-

fähigkeit zu erhöhen!  
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Aufgabe 7: (1,5 Punkte) 

Nenne Sie drei Arten mineralisch gebundener Steine! 

 

 

 

Aufgabe 8: (7 Punkte) 

a) Nennen Sie 2 Arten von Ausblühungen bei Mauerziegeln! 

b) Welche Ausblühungsart führt praktisch nicht zu Schädigungen im Mauerwerk? 

c) Wie kann man Ausblühungen verhindern? 

d) Wie kann bei Mauerziegeln eine geringe Wasseraufnahme erreicht werden und wie 

heißen diese Ziegel? 

e) Nennen Sie 4 Maßnahmen, wie der Wärmeschutz von Außenmauerwerk gegenüber 

früher üblichen Vollziegeln verbessert werden kann! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Glas (4,5) 

Aufgabe 9: (4,5 Punkte) 

a) Wodurch entsteht beim Floatglas die planparallele, glänzende Oberfläche? 

b) Geben Sie die theoretische und die praktische Zugfestigkeit von Glas an? Wodurch 

kommt es zu den Unterschieden der beiden Zugfestigkeitswerte? 
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Mineralische Bindemittel (12) 

Aufgabe 10: (5 Punkte) 

a) Worin unterscheiden sich CEM III Zemente von CEM I Zementen hinsichtlich ihrer Festig-

keitsentwicklung? 

b) Zeichnen Sie die Druckfestigkeitsentwicklung der vier Klinkerphasen in das unten 

stehende Diagramm! 

 

 

 

 

 

 

Aufgabe 11: (3 Punkte) 

a) Wodurch unterscheiden sich chemisch Gipsstein, Anhydrit und Halbhydrat ? 

Geben Sie jeweils hierfür die chemischen Formeln an. 

b) Zu welcher Bindemittelart gehören Anhydritbinder entsprechend ihrer Erhärtungs-

bedingungen ? 
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Aufgabe 12: (4 Punkte) 

Ein Zementleim enthält 40 cm³ Portlandzement und 60 cm³ Wasser.  

Berechnen Sie die Volumenanteile des Gels und des Kapillarwassers im vollständig 

hydratisierten Zementstein (Rechenvorgang)! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gesteinskörnung (8) 

Aufgabe 13: (4 Punkte) 

Beschreiben Sie in Stichworten wie Sie Stoffe organischen Ursprungs in der Gesteins-

körnung nachweisen können.  
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Aufgabe 14: (4 Punkte) 

Welche Körnungsziffer hat eine Korngruppe 8/16 mit einem Überkorn von 7% und einem 

Unterkorn von 4% (jeweils in den unmittelbar benachbarten Korngruppen)? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frischbeton und Festbeton (20) 

Aufgabe 15: (3 Punkte) 

a) Nennen Sie jeweils ein Beispiel für einen Zusatzstoff des Typs I bzw. des Typs II! 

b) Worin liegt der Unterschied der beiden Zusatzstoffarten? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgabe 16: (2 Punkte) 

Welche Methode zur Konsistenzbestimmung ist eher für einen sehr steifen Beton geeignet 

und welche eher für einen sehr fließfähigen? 
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Aufgabe 17: (3 Punkte) 

a) Erläutern Sie den Begriff Betonkorrosion.  

b) Welche Stoffe/Ereignisse können Betonkorrosion verursachen?  

c) Wie wird Betonkorrosion in der Bemessung eines Betonbauteils berücksichtigt? 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgabe 18: (2 Punkte) 

Nehmen Sie zu der folgenden Aussage Stellung: „Das Verdichten des Frischbetons beginnt, 

indem man den eingeschalteten Innenrüttler langsam in den Frischbeton eintaucht und 

schnell wieder aus diesem entfernt.“ 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgabe 19: (5 Punkte) 

Wie wirkt sich der Ersatz von Steinkohlenflugasche für Zement auf folgende Eigen-

schaften/Maßnahmen aus? (positiv, negativ, kein Einfluss – mit Begründung) 

- Wärmeentwicklung: 

 

- Nachbehandlung: 

 

- Sulfatwiderstand: 

 

- Wasseranspruch: 
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Aufgabe 20: (3 Punkte) 

a) Beschreiben Sie stichwortartig die Vorgänge bei der Karbonatisierung von Beton.  

b) Weshalb ist Betonstahl im Beton vor Korrosion geschützt?  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgabe 21:  (2 Punkte) 

Wie wirken sich die aufgeführten Maßnahmen auf die Betondruckfestigkeit bei sonst 
gleichen Randbedingungen aus? 
 

wird die Betondruckfestigkeit  Durch  

  erhöht  erniedrigt  kaum  

verändert  

Erhöhung des w/z-Wertes     

Nachdosieren eines Fließmittels     

Zugabe von Silikastaub      

Zugabe eines Luftporenbildners      
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Betonentwurf (34) 

Aufgabe 22: (34 Punkte) 

Im Zuge der Olympiazusage für München 2018 soll in Garmisch Patenkirchen ein neues 

Parkhaus errichtet werden. Sie sollen den Beton für das oberste Parkdeck (unter freiem 

Himmel) entwerfen. Die Statik dieses Bauteils erfordert einen Beton mit einer Festigkeits-

klasse C35/45.  

Als Zement stehen Ihnen zur Auswahl: CEM III/A 32,5 N oder CEM III/A 42,5 (ρF = 

3,0 kg/dm3). Zusätzlich zum Zementgehalt soll der Beton einen Flugascheanteil (ρF = 2,4 

kg/dm3) von 12 M.-% und einen Silikastaubanteil (ρS = 2,3 kg/dm3) von 5 M.-% des 

Zementes besitzen.  

Als Gesteinskörnung steht Ihnen Kalkstein (ρB = 2,65 kg/dm3) in drei Fraktionen zur Ver-

fügung – 0/4, 4/8, 8/16, siehe Tabelle. Der Sand besitzt eine Eigenfeuchte von 5 M.-%, Kies 

hat eine Eigenfeuchte von 2,5 M.-%. Die Sollsieblinie soll einer grobkörnigen Sieblinie mit 

einem Größtkorn von 16 mm entsprechen. 

Das Ausbreitmaß des Betons soll 42 cm betragen. Der Luftgehalt ist sinnvoll abzuschätzen. 

 

 Siebrückstand in [%] 

auf den Einzelsieben [Sieblochweiten in mm] 

Korngruppe 0 0,125 0,250 0,5 1 2 4 8 16 

0/4  3,2 5,4 10,2 14,1 15,2 28,7 23,2 0 0

4/8  0 0 0 0 0 5,3 92,5 1,6 0,6

8/16  0 0 0 0 0 0 15,2 80,2 4,6

 

a) Bestimmen Sie drei Expositionsklassen und alle dazugehörigen, notwendigen Mindest- 

bzw. Maximalwerte! 

b) Welchen Zement wählen Sie aus den oben Gegebenen aus? (Begründung!) 

c) Wählen Sie die grobkörnige Sollsieblinie aus einer der 4 Sieblinien des gegebenen Dia-

gramms und bestimmen Sie mit Hilfe des Unterkornverfahrens die einzelnen Anteile der 

Kornfraktionen und die Ist-Sieblinie. (Tabelle im Lösungsblatt enthalten!) 

d) Bestimmen Sie aus dem gegebenen Diagramm den Wasseranspruch für 1m3 Beton!  

e) Bestimmen Sie den Zement-, Flugasche- und Silikastaubgehalt für 1m3 Beton! 

f) Bestimmen Sie die Masse der Gesteinskörnung und das Zugabewasser für 1m3 Beton und 

geben Sie alle Bestandteile ihres ermittelten Betons noch einmal zusammenfassend wieder! 

g) Bestimmen Sie den Mehlkorngehalt. Warum ist der Mehlkorngehalt nach oben begrenzt? 

Beachten Sie dabei folgende Anlagen und geben Sie Erläuterungen für gewählte Werte 

an. Nutzen Sie die Möglichkeit in die Diagramme zu zeichnen, um Werte kenntlich zu 

machen. 
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Anlagen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konsistenz-
klasse 

C0 F1 
C1 

F2 
C2 

F3 
C3 

Ausbreitmaß 
[cm]  

– ≤ 34 35...41  42...48 

Ver-
dichtungsmaß 
c [–]  

≥ 1,46 1,45...1,26 1,25...1,11  1,10...1,04 
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Lösung Aufgabe 22:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



BA-Prüfung Werkstoffe des Bauwesens                                                                 Seite 17/19 

Aufgabenteil c) 

  

Korngruppe 
0 0,125 0,250 0,5 1 2 4 8 16 
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